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Leben und lernen 
im Ganzen
Ganztagsschule in Wahlform



Eine Ganztagsschule hilft uns  
den Schulstandort Ingoldingen zu sichern

Ganztagsschule ist eine Antwort auf die gesellschaftl iche Entwicklung  
In vielen Familien wollen oder müssen beide Elternteile arbeiten und sind somit  
auf Betreuung angewiesen. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist gerade  
im ländlichen Bereich wichtiger denn je. Eltern wünschen sich hier für ihr Kind  
nicht nur Betreuung sondern einen sinnvollen pädagogischen Rahmen, der  
individuelle Förderung, Begleitung bei den Hausaufgaben und auch genügend 
Bewegungs- und Entspannungsmöglichkeiten beinhaltet und indem sie ihr Kind 
gut aufgehoben wissen.  
Dieser Rahmen ist für die Eltern mit Ausnahme des Mittagessens kostenfrei .

Diese gesellschaftl iche Entwicklung geht auch an unserer ländlichen Gemeinde 
nicht vorbei und wir können am Ende stolz darauf sein, einen solch umfassendes 
Schulangebot mit zwei Schulen an zwei Standorten bieten zu können.

Der Gemeinderat als auch die Gemeindeverwaltung ist sich sicher, mit diesem 
Schritt den richtigen Weg eingeschlagen zu haben, unseren Schulstandort  
und damit die Entwicklung der Gesamtgemeinde insgesamt und nachhaltig  
zu sichern.

Im Namen des Gemeinderates und der Gemeinde Ingoldingen 
 
Ihr Jürgen Schell 
Bürgermeister

WARUm Ganztagsschule ?



Die Ganztagsschule ist auch eine Antwort auf die kindliche Entwicklung und  
Erkenntnisse aus der Hirnforschung 
Kinder im Grundschulalter sind besonders wissbegierig und lernfähig – allerdings  
nicht gleichmäßig über einen langen Zeitraum. Daher ist der Schwerpunkt der  
Ganztagsschule die Rhythmisierung von Anspannungs- und Entspannungsphasen,  
also ein Wechsel zwischen kognitiven Lernphasen, Bewegungs- und Ruhelementen. 

Im neuen Schuljahr bieten wir die Wahlform der Ganztagsschule an, so dass  
Ganztags- und Halbtagsschüler gemeinsam im bisherigen Klassenverband lernen  
werden. Die Rhythmisierung ist also kein Privileg für Ganztagsschüler, sondern  
kommt – zumindest am Vormittag – allen Schülern zugute. Leitgedanke bei der  
konzeptionellen Planung war für uns, dass sich alle Kinder weiterhin als Teil unserer 
Schulgemeinschaft fühlen, egal ob Ganztag oder Halbtag. 

Für die Kinder, deren Eltern sich für die Ganztagsschule entscheiden, zieht sich die 
Rhythmisierung durch bis zum Schulschluss am Nachmittag. Diese Ganztagsschüler  
sind bei uns aufgehoben in einem sinnvollen und verbindlichen pädagogischen  
Rahmen, der über bloße Betreuung hinausgeht, in dem Kinder in Gemeinschaft 
lernen, spielen und arbeiten. Mit diesem Rahmen wollen wir sowohl den Kindern als 
auch deren Eltern eine verlässliche Sicherheit geben.

Im Namen des Lehrerkollegiums  
 
Ihre Jessika Völker  
Schul leitung

Ihr Kind ist bei uns gut aufgehoben !

„Unser Ziel ist es, dass für die  
Ganztagsschüler die Hausaufgaben erledigt sind, 

wenn sie nachmittags nach Hause kommen.“
Jessika Völker



Bereits bisher bot die Gemeinde Ingoldingen am Schulstandort Ingoldingen  
eine Aufsicht an, die immer umfangreicher genutzt wurde. Warum, so wurden  
Elternbeiräte gefragt, behält die Gemeinde Ingoldingen diese Betreuung in 
dieser Form nicht bei? Der Unterschied liegt in der Verbindlichkeit. Während  
die bisherige Betreuung eine freiwil l ige Leistung der Gemeinde Ingoldingen ist, 
wird sie bei der Ganztagsschule verbindlich.

Durch diese Verbindlichkeit wird das Vertrauen bei jetzigen als auch künftigen 
Eltern geschaffen, dass die Betreuung vom Kleinkindalter bis zum Ende des  
4. Schuljahres dauerhaft gewährleistet ist.

Untermauert wird dies durch das pädagogische Konzept, welches hinter  
der Ganztagsschule steckt. Im Gegensatz zur bisherigen Aufsicht werden die 
Ganztagsangebote – wie z.B. das „ Individuelle Lernen“ – von Lehrer/innen 
durchgeführt und die Kinder entsprechend ihrer Bedür fnisse gefördert.

Wir als Elternbeiräte sind der Überzeugung, dass alle unsere Schülerinnen  
und Schüler eine Ausbildung und Betreuung erhalten, die sie heute als auch 
in Zukunft  gut auf die weiter führenden Schulen vorbereiten – egal für welche 
Schulform Sie als Eltern sich entscheiden.

Im Namen des Elternbeirates 
 
Ihr Rainer Traub 
Elternbeiratsvorsitzender

Eine Ganztagsschule garantiert verlässliche  
Betreuungszeiten am Schulstandort Ingoldingen



Sie haben die Wahl zwischen drei Schulformen

 �Am Standort Ingoldingen wird ab dem Schuljahr 2016 | 17 die  
Wahlform der Ganztagsschule angeboten.

 �Wahlform der Ganztagsschule heißt, dass die Eltern entscheiden,  
ob sie eine Beschulung nach dem Ganztagsprinzip oder dem  
Halbtagsprinzip wünschen. Sie legen sich dann für ein Schuljahr fest.

 �Die Ganztagsangebote f inden an drei Tagen für jeweils acht  
Zeitstunden – von 7:40 Uhr bis 15:40 Uhr – statt. 

 �Alle Ganztagsangebote werden vom Lehrpersonal der Schule angeleitet,  
außer in der Mittagspause und bei Angeboten der örtl ichen Vereine. 

 �Die Angebote der Ganztagsschule sind kostenfrei .

 �Die Halbtagsschule f indet vormittags – zwischen 7:40 Uhr und 12:00 Uhr –  
und an einem bzw. mit Schwimmen an zwei Nachmittagen statt.

 �Zusätzlich zum Halb- | Ganztagsangebot werden kostenpf lichtige  
kommunale Betreuungszeiten angeboten.

 �Am Standort Winterstettenstadt f indet eine Beschulung im  
Halbtagsprinzip in jahrgangsübergreifenden Klassen statt. 

Wie funktioniert´s ?

„Ich möchte in meinem Beruf weiter tätig sein.  
Deshalb freue ich mich auf die Ganztagsschule, 

denn dann haben wir alle nach der Schule  
Zeit für schöne Dinge.“

Esra Einfalt



Unsere Ganztagsschüler… und…

 ��…�beginnen den Unterricht an 4 Tagen 
gemeinsam im Klassenverband  
(d.h. mit den Halbtagsschülern). 

 ��…�haben gemeinsamen Unterricht im  
Klassenverband am Vormittag.

 ��…�bleiben an drei Tagen von 7:40 Uhr  
bis 15:40 Uhr an der Schule.

 ��…gehen zum Schwimmunterricht.

 ��…���können von Montag bis Donnerstag  
die Mittagspause mit Essen in der  
Schule oder auch Zuhause verbringen.

 ��…��können von Montag bis Freitag  
kommunale Frühbetreuung ab 7:00 Uhr 
bis zum Unterrichtsbeginn nutzen.

 ��…�können an allen Nachmittagen  
kommunale Betreuung bis um 16:30 Uhr 
nutzen.

 ��…��haben die Möglichkeit der kommunalen 
Betreuung am zusätzlichen vierten  
Nachmittag von 12:00 bis 16:30 Uhr.

 ��…�erhalten alle Ganztagsangebote  
kostenfrei .

 ��…��werden während des Individuellen  
Lernens bei den Hausaufgaben  
begleitet sowie in speziellen Berei-
chen je nach Bedarf pädagogisch 
unterstützt und gefördert.

 ��…��können während der Spiel-, Ruhe und 
Lesezeit f rei – je nach Befindlichkeit –  
einen Platz, einen Spielpartner, ein 
Buch oder Hörbuch aussuchen und 
auftanken oder sich im freien Spiel 
ausleben.

 ��…��können sich je nach Neigung und 
Interesse in AGs einwählen und dort 
in Kleingruppen arbeiten.  

 ��…��entwickeln sich in einem besonderen 
sozialen Gefüge: Durch die Alters-
mischung und die unterschiedliche 
Gruppenzusammensetzung werden 
die Kinder aufgefordert miteinander 
zu sprechen, umzugehen, Regeln und 
Vereinbarungen zu entwickeln und 
sich an solche zu halten.

Wie sieht das Schulleben aus?



Exemplarischer rhythmisierter Stundenplan

   

Kommunale Betreuung* 
für Ganztags- und  
Halbtagsschüler

   
Klassenunterricht 

   
Mittagspause mit Essen* 
für Ganztags- und  
Halbtagsschüler

   
Ganztagsangebot 
für Ganztagsschüler 

   
Kommunale Betreuung   
für Ganztagsschüler* 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

7:00 - 7:40

7:40 - 8:25
Klassenunterricht

(Beginn mit   
Morgenkreis)

Klassenunterricht
(integrierte Bewegungs- 
u. Entspannungsphasen)

KU   Spiel-, 
Ruhe-, Lesezeit

Chor

8:25 - 9:10 Klassenunterricht Klassenunterricht Klassenunterricht

20 Min. Bewegungs- und Frühstückspause

9:30 - 10:15 Klassenunterricht Klassenunterricht Klassenunterricht
(integrierte Bewegungs- 
u. Entspannungsphasen)

Klassenunterricht
(integrierte Bewegungs- 
u. Entspannungsphasen)

Klassenunterricht
(integrierte Bewegungs- 
u. Entspannungsphasen)10:15 - 11:00 Klassenunterricht Klassenunterricht

15 Min. gemeinsame Hofpause

11:15 - 12:00 Klassenunterricht Klassenunterricht Klassenunterricht Klassenunterricht
Klassenunterricht

(Abschluss mit  
Klassenrat)

Mittagspause
12:00 - 13:00

Essen | Freizeit Essen | Freizeit Essen | Freizeit Essen | Freizeit Freizeit

13:00 - 14:00 Individuelles  
Lernen 

Wechselnde AGs:
zB. Backen | MuBe |  

Hausmeister

Freiwillige 
AGs 

Individuelles  
Lernen 

Klassenunterricht
Schwimmen

14:00 - 14:50
Klassenunterricht
(integrierte Bewegungs- 
u. Entspannungsphasen)

14:50 - 15:40
(10 min flex. 

Pause)

Wechselnde AGs:
zB. Textil | Technik | 

Garten

15:40 - 16:30

Grundschule Ingoldingen

* Optional buchbar und kostenpflichtig 



Unsere Halbtagsschüler …

 ��…��beginnen den Unterricht an 4 Tagen gemeinsam im  
Klassenverband (d.h. mit den Ganztagsschülern). 

 ��…���haben gemeinsamen Unterricht im Klassenverband 
am Vormittag bis 12:00 Uhr.

 ��…��haben einmal in der Woche Nachmittagsunterricht 
und

 …��können an diesem Tag zwischen 13:00 und  
14:00 Uhr ein Betreuungsangebot parallel zum 
Ganztagsunterricht nutzen.

 ��…�können an diesem Tag kommunale Betreuung bis 
um 16:30 Uhr nutzen.

 ��…��gehen weiterhin zum Schwimmunterricht.

 ��…���können von Montag bis Donnerstag bis 13:00 Uhr 
die Betreuung inklusive Mittagessen nutzen.

 ��…���können von Montag bis Freitag kommunale Früh-
betreuung ab 7:00 Uhr bis zum Unterrichtsbeginn 
nutzen.

 ��…���können keine weiteren Betreuungsangebote an 
den verbleibenden Nachmittagen nutzen.

Halb- und Ganztagsschule stehen nicht in Konkurrenz. Vielmehr bietet  
unsere Schule vielfältige Angebote. Jede Familie entscheidet für sich, 

welches Schulmodell das Richtige für ihr Kind ist. Das ist Chancengleichheit. 
Jörg Baur-Cleppien



unsere Schüler am Standort 
Winterstettenstadt… in den Ferien

 ��…�werden in jahrgangsübergreifenden 
Klassen unterrichtet.

 ��…�haben Unterricht am Vormittag laut 
Stundenplan - zwischen 7:40 Uhr 
und 12:00 Uhr sowie gegebenen-
falls an einem Nachmittag.

 ��…�werden nach dem klassischen  
Halbtagsmodell beschult, ohne  
zusätzliche Betreuungsangebote.

 ��…�haben die Möglichkeit die Ferien-
betreuung in Ingoldingen zu nutzen.

Die Ferien sind von manch 
berufstätigen Eltern oft 
schwer zu organisieren. 

Aus diesem Grund bietet 
die Gemeinde Ingoldingen 
in den Räumen der Grund-
schule Ingoldingen in den 
letzten drei Sommerferien-
wochen sowie bei Bedarf 
in den Herbstferien ein 
entsprechendes Betreu-
ungsangebot an. 

Unsere zukünftigen Erst-
klässler können dieses 
Angebot bis zum Tag der 
Einschulung nutzen.

„Wenn mich jemand vor 15 Jahren gefragt hätte, hätte ich geantwortet, 
dass wir bei uns keine Ganztagsschule brauchen. Aber die Zeiten haben 

sich definitiv geändert. Ich kenne viele Arbeitskollegen und auch Verwandte 
von mir, die diese Art von pädagogischer Betreuung wertschätzen.“

Eugen Kehrle



 Schulstr. 12  .  88456 Ingoldingen  .  Tel . : 07355 | 91240  .  gsingoldingen@gmail .com

Wenn Ihnen noch etwas unklar ist, sprechen Sie uns direkt an.  
Die Schulleitung, das Kollegium und die Elternbeiräte helfen Ihnen gerne weiter.

Wir sind gerne für Sie da

Grundschule Ingoldingen
 m i t  A u ß e n s t e l l e  W i n t e r s t e t t e n s t a d t


